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Liebe Tierfreundinnen und Tierfreunde 
 
Wir fangen mit eindrücklichen Bildern aus Mazedonien an, wohin wir unseren Verbündeten vor Ort Ein-
nahmen aus den Vermittlungsgebühren sowie einen Teil eurer Spenden hinschicken durften. Damit konnten 
die Pflegestellen einen Grosseinkauf tätigen. Frischfleisch ist dort günstig und es ist üblich, dass die Helfer 
Katzenfutter, unter Beigabe von Reis und Hafer, teils selbst zubereiten. Schaut her, welch Festessen wir damit 
den unzähligen "Bewohnern" bescheren konnten! 

  

 
 

 
 

  
Die ganze Katzenbande bedankt sich bei allen Sponsoren und Adoptanten mit lautem 
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Und immer wieder gibt es Menschen im Hintergrund, die sich mit grossem Engagement für das Wohlergehen 
der Erde und deren Bewohner einsetzen. So ein Mensch ist Sarah P. Neben vielen anderen Verbindlich-
keiten macht sie in verdankender Weise auch Hausbesuche für Laracats und konnte bereits das O.K. für einige 
Waisenkatzen in ihr neues zu Hause geben. Das ganze Team bedankt sich bei ihr aufs herzlichste! 
Sarah, du bist uns ein wegweisendes Vereinsmitglied geworden, mit Vorbildfunktion! 
 
Ein weiterer Dank geht schon heute an unsere Kassiererin, Marlene A. für die stets gewissenhaft geführte 
Buchhaltung. Dies auch für die Arbeit, welche im Januar erneut auf dich zukommen wird, liebe Marlene. Da 
gilt es wieder, die Spendenbescheinigungen für die Steuererklärung (abzugsberechtigt ab Fr. 100.-) zu er-
stellen. Um Porto- und Papierkosten zu sparen, werden die Dokumente den Sponsoren zu gegebener Zeit per 
Mail zugesandt werden. 
 
CORONA - Wir kommen nicht umhin, dazu doch noch auf ein Thema aufmerksam zu machen: 
Während des Lockdowns und dem Homeoffice haben sich etliche Menschen eine Katze von irgendwoher 
geholt. Wir müssen leider davon ausgehen, dass diese Tiere in der Zeit danach, wenn sich der Alltag einge-
stellt hat, nicht mehr erwünscht sein werden und wieder abgeben oder schlimmstenfalls gar ausgesetzt 
werden. 
Dafür möchten wir uns rüsten! Daher unsere Frage: Wer möchte/könnte sich als Notpflegestelle zur Verfügung 
stellen? Das hiesse, ein Tier bei sich aufnehmen und betreuen, bis ein definitiver Platz gefunden werden 
konnte. 
Bitte meldet euch bei verein@laracats-madrid.ch mit Angabe eurer Telefonnummer, wir nehmen dann sehr 
gerne mit euch Kontakt auf, um alles weitere zu besprechen. Vielen Dank im Voraus. 
 
Und dies sind die neuesten Informationen von Javier 
Leider musste er seinen Kater Halmi einschläfern lassen; seit einigen Monaten wuchs in seinem Kopf ein 
Tumor und er musste erlöst werden. Wir teilen seine Trauer. 

Dann aber wären da erst einmal Murat und Drago. Javier konnte einen offiziellen Tiertransporter organisieren 

mit dessen Hilfe die zwei Kater mit in die Schweiz gefahren werden konnten! Es war eine ungewollt lange 

Fahrt, denn unterwegs wurde die Kabine dieser Tierschützer von Dieben heimgesucht und ausgeraubt. Es gab 

viele Abklärungen bei der Polizei, bis alle dann doch sehr müde aber safe an ihr Ziel kamen. 

Danke Viola F. fürs Abholen der beiden. 

 

    
Murat, er heisst jetzt Oscar  und Drago 

   
sind jetzt beide glücklich bei ihren neuen Besitzern 

und haben sich bestens eingelebt. 
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Weiter geht’s mit Aramis. Er ist von Javier aus 

der Tötungsstation heraus gerettet worden. 

Dem Kater muss Schreckliches widerfahren sein 

- sein ehemaliger Besitzer hat ihn derart miss-

handelt, dass seine Nasenwand gebrochen war. 

Anfangs noch äusserst scheu, erholt er sich jetzt 

zusehends und wartet langsam auf seine neuen 

Menschen, die dann nur noch ganz lieb zu ihm 

sein werden. 

 

Ich heisse Pichin 

und bin vor einem Monat sehr krank aufge-

funden worden; bin leider FIV+ und habe 

schlechte Zähne. Drückt mir bitte die Daumen, 

dass ich bald ein strammer Bursche werde und 

zur Adoption frei gegeben werden kann. 

  
Auch das Leben der hübsche Mandy schien in der 

Tötungsstation zu enden. Mit einem ausgelaufenen Auge 

und einem Glaukom im anderen, nahm sie Javier mit zum 

Tierarzt, wo die Kätzin operiert wurde und jetzt bei ihm 

daheim immer mehr auftaut. Sie spielt und tollt umher, 

ihrer Blindheit völlig ungeachtet. Auf dem Bild kuschelt 

sie gerade mit Bruce, welcher den Menschen gegenüber 

immer noch recht ängstlich ist, aber insgeheim doch auch 

schon von einem geeigneten Platz bei geduldigen 

Katzenkennern träumt. 

 

Diese zerzauste Lady wurde 

pitschnass und frierend aufgefunden. Man gab ihr den 

Namen Fersi. Im Mund hat sie eine böse Infektion. Aber 

sie ist überglücklich, denn sie darf bei Javier bleiben und 

den Platz vom verstorbenen Halmi einnehmen. 

Lieber Javier  Du bis der Gründungsgrund unseres Vereins! Einmal mehr sei dir von Herzen gedankt, für 

alles, was du für deine Schützlinge tust. Gerne unterstützen wir dich nach Möglichkeit weiter, damit wir auch 

aus Madrid noch über ganz viele schöne und glückliche Happy-Ends berichten dürfen. 
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Max und Moritz sind beide blind und kommen aus Mallorca. Die zwei 
Süssen sind durch unsere nicht mehr wegzudenkende Pflegestelle M. zu uns gekommen und konnten 
bereits in ein neues Zuhause vermittelt werden. An einem Wochenende ist extra jemand hingeflogen, um sie 
abzuholen. Die Adoptanten haben den Flugtransport der Katzen, zusätzlich zu den Schutzgebühren über-
nommen.  
Auch dafür an alle Beteiligten: DANKE DANKE DANKE! 
 

Das Schlusswort stammt aus der Wortschatzkiste von Schreibfeder Judith 

Mit immer wieder grosser Freude verfasse ich diese Newsletter nach den Stichworten und Begebenheiten, die 
ich von unserer Präsidentin, Agi mitgeteilt bekomme. Dadurch darf ich hautnah am Vereinsgeschehen teil-
nehmen und euch tiefere Einblicke verschaffen; natürlich immer wieder unter Beteiligung von euch allen. 
Ohne euch, liebe Leser, wäre nämlich (fast) alles nichts! Seid einfach mal herzlich gedrückt - aus der Ferne, 
das ist ja erlaubt. 

Ein ausserordentliches Jahr neigt sich dem Ende entgegen. Wir müssen uns mit vielen Änderungen ausein-
andersetzen, Absagen akzeptieren und Entbehrungen hinnehmen. 
Was aber unverändert bleibt: 
Weihnachten, das Fest der Liebe ist nah. Lasst uns einander Aufmerksamkeit und Freude schenken, sowie 
Licht ins Dunkel bringen, auch wenn dies "mit Abstand" geschehen muss.  

In diesem Sinne und im Namen aller Vorstandsmitglieder 

Frohe Festtage und ein gesundes

humorvolles Neues Jahr! 
 
Euer Team, Laracats-Madrid/Kontaktstelle Schweiz 


